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Leitwort 

Liebe Leserinnen und Leser, 

liebe Gemeinde, 

 

„Wie der Hirsch lechzt nach frischem 

Wasser, so schreit meine Seele, 

Gott, zu dir." So beginnt der 42. 

Psalm. Das Wort „lechzen“, das sich 

mit „sehnsüchtig nach etwas verlan-

gen, das dringend zum Leben benö-

tigt wird" umschreiben lässt, ist zwar 

aus der Mode gekommen, aber viele 

werden die Situation kennen, in der 

sie einmal richtig durstig waren, sich 

erschöpft und ausgetrocknet gefühlt 

haben. Bei einer anstrengenden 

Wanderung in der Sommerhitze ist 

frisches, kühles Wasser nicht nur 

erfrischend, sondern belebt und 

stärkt auch. Mit neuer Kraft kann 

man den angefangenen Weg weiter-

gehen. 

Seine Sehnsucht nach dem Lebens-

notwendigen verbindet der Beter des 

42. Psalms mit Gott. Seine Seele 

„schreit“ regelrecht zu Gott und in 

Vers 3 des Psalms, der zugleich Mo-

natsspruch im Juli ist, betet er: 

„Meine Seele dürstet nach Gott, 

nach dem lebendigen Gott." 

Diesen Durst nach Gott kenne ich 

auch. Gerade jetzt, da in unserer 

europäischen Nachbarschaft ein er-

barmungsloser Angriffskrieg gegen 

die Ukraine geführt wird, ist meine 

Sehnsucht groß: „Wo bist du, Gott? 

Wo zeigt sich deine lebensrettende 

Macht?" 

Aber auch wo eigene und kleinere 

Sorgen mich nicht zur Ruhe kommen 

lassen, spüre ich, wie wichtig es ist, 

dass Gott mich / uns nicht alleine 

lässt. 

Der Beter des Psalms fühlt sich be-

droht und ohnmächtig, er ist traurig 

und seine Seele ist unruhig. Sein 

Glaube an den einen lebendigen 

Gott wird von anderen infrage ge-

stellt und er beginnt selbst zu zwei-

feln. 

„Wo ist nun dein Gott?" - Die Mächti-

gen der Welt stellen durch ihr Tun 

unausgesprochen diese Frage. Ist 

ein friedliches Zusammenleben über-

© Ch. Agnethler 
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haupt möglich? Ist unsere Hoffnung 

auf ein erfülltes Leben nicht um-

sonst? Die Sehnsucht nach Gerech-

tigkeit und Wertschätzung, nach 

Frieden für die Menschen und die 

ganze Schöpfung vergeblich? 

Nicht jeder kann vertrauen, dass wir 

auch in den größten Nöten nicht al-

lein gelassen sind, aber der Psalm-

beter hält an seinem Vertrauen fest. 

Wir können Gott um Hilfe bitten, ja 

um Hilfe rufen, dass er uns stärkt 

und unsere Sehnsucht nach dem, 

was wir wirklich zum Leben brau-

chen, erfüllt. 

Da dürstet und „lechzt' auch meine 

Seele nach Gottes Gegenwart. Da 

merke ich, dass ich Gott brauche, 

denn ich kann oftmals nur ganz we-

nig selbst bewegen, mir nur unzu-

reichend selbst geben, was ich nötig 

habe. 

Das gilt natürlich nicht nur in extre-

men Situationen. Gott, der unsere 

Seele erfrischt und belebt - diesen 

Durstlöscher brauche ich, brauchen 

wir jeden Tag. 

Gott hat uns Jesus zur Seite gestellt. 

Durch ihn haben wir einen unver-

sieglichen Zugang zu dem lebens-

spendenen Wasser, das Gott den 

Durstigen geben will - umsonst. 

In unserem Land gibt es seit 77 Jah-

ren Frieden. Ich bin dankbar für die 

Zeit, die ich selbst in diesem Frieden 

miterlebt habe. Ich wünsche mir, 

dass wir gerade jetzt auch denen 

beistehen können, die im Moment 

nur die Sehnsucht nach Hilfe und 

Frieden haben - und dass Gott für 

sie und uns da ist und hilft. 

 

In der Hoffnung auf Gottes Hilfe und 

Frieden grüße ich Sie herzlich 

 

Christian Agnethler, Pfarrer 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Gemeindemitglieder, 

wer zu den Öffnungszeiten in unser 

Pfarrbüro kommt, wird dort ein neues 

Gesicht erblicken. Es freut uns sehr, 

Frau Monika Kreuzer-Sporer als 

neue Pfarramtsassistentin und Nach-

folgerin von Frau Wengenmayr be-

grüßen zu dürfen. Vorgestellt hat sie 

sich im letzten Gemeindebrief ja be-

reits. Auf Frau Kreuzer-Sporer wer-

den über den bisherigen Aufgaben-

bereich im Pfarramtssekretariat hin-

aus erweiterte, auch eigenverant-

wortliche Aufgaben - vor allem im 

Bereich der Öffentlichkeitsarbeit - 

zukommen. Wir erhoffen uns damit 

auf Dauer eine Bereicherung unse-

res Gemeindelebens und eine Ver-

breiterung unserer Angebote, um 

noch mehr Menschen in Neusäß an-

sprechen zu können.  

Eine zentrale Rolle wird dabei auch 

die Zusammenarbeit mit den ver-

schiedensten Einrichtungen, Organi-

sationen und Akteuren in unserer 

Stadt sein. Aus dieser Erweiterung 

der Aufgaben ergibt sich auch die 

Veränderung der Stellenbezeich-

nung. „Assistenz im Pfarramt“ wird 

die Stelle künftig heißen. 

 

Im Kirchenvorstand haben wir uns 

um das Aufgabenprofil ausführlich 

Gedanken gemacht. Wir glauben, 

dass wir unsere Gemeinde mit die-

ser Veränderung, mit neuen Ideen 

und Ansätzen noch besser nach au-

ßen öffnen können. Zu dieser Strate-

gie gehört auch – wir berichteten 

schon darüber – die verstärkte Zu-

sammenarbeit mit unseren evangeli-

schen Nachbar-Kirchengemeinden 

Westheim / Philippus, Bärenkeller 

und Diedorf.  

 

Es ist schön zu sehen, dass sich ge-

rade in diesen schwierigen Zeiten 

neue Formen der Begegnung und 

der Kooperation ergeben. 

Begonnen haben wir mit Diskussio-

nen über unsere gemeinsamen Per-

spektiven in der Jugendarbeit. Und 

da tut sich inzwischen auch einiges! 

Drei Jugendgottesdienste haben wir 

über die Grenzen unserer Gemeinde 

hinweg inzwischen schon gemein-

sam gefeiert.  

Die Kirchenvorstände der vier Nach-

bar-Gemeinden werden sich in der 

kommenden Zeit Schritt für Schritt 

weitere Gedanken zum Austausch 

und zur Zusammenarbeit auch in 

den anderen Bereichen des kirchli-

chen Lebens vor Ort machen. 

 

Mit besten Grüßen 

Gerd Herberg 

für den Kirchenvorstand 
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Auf Wiedersehen 

Gut gefüllt war die Emmauskirche, 

als Uschi Wengenmayr im Gottes-

dienst am 27. Februar als langjähri-

ge Sekretärin unserer Gemeinde in 

den Ruhestand verabschiedet wur-

de.  

 

Viele bedankten sich auf diese Wei-

se für alle Unterstützung und Mitar-

beit, für die vielen Begegnungen und 

die oft auch sehr persönlichen Ge-

spräche. 

Ganz so einfach ziehen lassen 

konnten und wollten wir sie als Kir-

chengemeinde einfach nicht. Pfarrer 

Agnethler bedankte sich ebenfalls 

nochmals ganz herzlich für all ihr 

Tun und gab ihr einen ganz persönli-

chen Segen mit auf ihren weiteren 

Weg. 

Der Kirchenvorstand übergab einen 

gut gepackten Rucksack, zusammen 

mit den besten Wünschen aller Ge-

meindemitglieder für alle  

Stationen auf dem weiteren Lebens-

weg.  

 

Damit sollte die Verabschiedung aus 

dem Pfarrbüro nach so langen Jah-

ren im 

wahrsten Sinne des Wortes etwas 

leichter zu ertragen sein.  

 

Uschi Wengenmayr wird jetzt mehr 

Zeit zur Verfügung haben, dem 

nachzugehen, was sie immer schon 

gerne getan hat: Nämlich zu wan-

dern und die Natur immer wieder 

neu zu entdecken. 

 

Und dieser weitere Weg wird Uschi 

Wengenmayr ganz sicherlich auch 

immer wieder in unsere Kirche füh-

ren. Das hat sie uns schon zugesagt. 

Wir freuen uns alle darauf. Deswe-

gen ist das „Auf Wiedersehen“ auch 

ganz in diesem Sinne gemeint. 

 

Gerd Herberg 
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Fällt Ihnen was auf? 

Liebe Gemeindemitglieder, 

fällt Ihnen etwas auf, wenn Sie diesen 

Gemeindebrief in der Hand halten? 

 

In den letzten Wochen wurden mir 

viele Artikel zugeschickt. Beim Layout 

des Gemeindebriefes musste ich im-

mer mehr Seiten hinzufügen.  

 

Nun sind es 44 Seiten geworden. Es 

ist schön, dass wir wieder auf einiges 

zurückblicken können und auch wie-

der zu einigen Veranstaltungen einla-

den können. 

 

Lange stand das Gemeindeleben fast 

still und vieles musste abgesagt wer-

den.  

Mit Freude können wir nach vorne 

schauen und uns auf ein lebendiges 

Gemeindeleben freuen. 

 

Herzliche Grüße  

Karin Diezinger 
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Unsere Kirchengemeinde heißt un-

sere neue Assistentin im Pfarrbüro 

Frau Monika Kreuzer-Sporer herzlich 

willkommen und wünscht Ihr einen 

guten Start unter Gottes begleiten-

dem Segen. 

Am 06.03.2022 wurde im Gottes-

dienst, Frau Monika Kreuzer-Sporer 

in der Emmausgemeinde eingeführt. 

Bei strahlendem Sonnenschein, der 

die Kirche festlich erleuchten ließ, 

wurde Frau Kreuzer-Sporer durch 

Herrn Pfarrer Agnethler und Herrn 

Diakon Herberg Segen für Sie und 

Ihre Arbeit zugesprochen.  

 

Als kleinen Willkommensgruß unter 

Applaus wurde von Herrn Pfarrer 

Agnethler ein Brot (gebacken von 

Herrn Fathy) und Salz, sowie ein 

Porzellanteelicht (organisiert von 

Frau Lektorin Fathy) überreicht. 

 

Sichtlich gerührt von der Herzlichkeit 

der Gemeinde bedankte sich Frau 

Kreuzer-Sporer. 

 

Wir wünschen Ihr einen guten Start. 

Einführung Assistentin im Pfarrbüro 

© M. Kreuzer-Sporer 
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Aus dem Pfarramt 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wie Sie wissen, sind in unserer Ge-

meinde vielfältige Gruppen und Akti-

vitäten anzutreffen. Das macht unse-

re Gemeinde lebendig! So werden 

z.B. Senioren über 70 Jahre be-

sucht; der Gemeindebrief, den Sie in 

Händen halten, wird von Ehrenamtli-

chen hergerichtet und ausgetragen; 

es gibt Gruppen für Senioren, Frau-

en, Jugendliche, Mutter-Kind-Kreis; 

wir haben einen Chor und vieles 

mehr. All dies wäre ohne die Arbeit 

unserer zahlreichen Ehrenamtlichen 

nicht möglich. 

 

Leider können einige von ihnen ihren 

freiwilligen und sehr geschätzten 

Dienst nicht mehr weiter ausüben, 

sei es aus gesundheitlichen bzw. 

altersbedingten Gründen oder aus 

beruflichen. Deshalb suchen wir im-

mer wieder Menschen, die bereit 

sind, ihre Zeit und Energie, sowie 

ihre Hilfsbereitschaft mit in unserer 

Kirche einzubringen. 

 

Vielleicht ist es auch Ihnen möglich, 

in unserer Gemeinde ein bisschen 

mitzuhelfen? 

Wir suchen insbesondere Menschen 

für 

 

 unseren Besuchsdienst 

 

 die Dekoration unseres Schaukas-

ten mit aktuellen Themen 

 

 das Herrichten unseres Gemeinde-

brief vor dem Austragen 

 

 für die Verteilung unseres Gemein-

debriefes als Krankheitsvertretung 

und aktuell für die Straßen Giselher-

straße, Kriemhildstraße, Nibelun-

genstraße mit ca. 42 Exemplaren 

sowie für die Straßen Schloßgarten-

straße, Sonnenstraße, Wäcker-

lestraße mit ca. 20 Exemplaren 

 

 unser Kindertreffteam, die gerne 

mit Kindern im Alter von 5-12 Jahren 

zusammenarbeiten und den Treff 

mitgestalten, gerne auch musika-

lisch. 2 - 3 mal im Jahr 

 

 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich 

angesprochen fühlen und mit uns 

Kontakt aufnehmen,  

Tel. 0821- 46 38 30 oder Mail: 

pfarramt.neusaess@elkb.de 

 

 

Herzlichen Dank 

Monika Kreuzer-Sporer 

mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
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NEWS 

Jugendarbeit Nachwuchs gesucht 

Die Evangelische Jugend in Augs-

burg bietet vom 28.10.- 03.11.2022 

einen Grundkurs zur Ausbildung im 

Bereich Jugendleiter an. Wenn du 

15 Jahre oder älter bist, Interesse an 

der Jugendarbeit in unserer Gemein-

de hast, du etwas bewegen möch-

test, dann melde dich bei uns im 

Pfarramt unter 0821-463830 oder 

pfarramt.neusaess@elkb.de. 

Anmeldeschluss ist der 30.09.2022. 

 

NEWS 

Neue Öffnungszeiten im Pfarramt 

Wir haben uns darüber Gedanken 

gemacht, wie wir besser erreichbar 

für unsere Gemeindeglieder sind 

und mehr Zeit für persönliche Ge-

spräche schaffen können, ohne ei-

nen Stau von Besuchern im Pfarrbü-

ro zu verursachen. 

Deshalb sind wir zu dem Entschluss 

gekommen, unsere Telefonzeiten zu 

ändern und persönliche Terminzei-

ten einzubauen. 

Nachrichten und News aus dem Pfarramt 

Das Pfarrbüro ist telefonisch ab dem 

01.06.2022 

Mittwoch   08.00 – 11.00 Uhr 

Donnerstag  15.00 – 17.00 Uhr 

Freitag   08.00 – 11.00 Uhr 

erreichbar.  

Der Anrufbeantworter ist außerhalb 

dieser Zeit eingeschaltet und wird 

regelmäßig abgehört. 

Für persönliche Gespräche bitten 

wir vorher telefonisch unter  

0821-463830 oder per Email 

pfarramt.neusaess@elkb.de einen 

Termin zu vereinbaren. 

Hr. Pfr. Agnethler ist ab dem 

01.06.2022 

 

Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 

für persönliche Gespräche mit 

vorher telefonischer Terminver-

einbarung, für Ihre Anliegen er-

reichbar. 

mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
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Konfirmanden 

Obwohl der Konfirmandenkurs 

2021/22 letztes Jahr erst nach den 

Herbstferien startete, war es ein 

sehr spannender und intensiver 

Kurs. 21 Konfirmandinnen und Kon-

firmanden haben sich auf den Weg 

gemacht, ihren Glauben zu entde-

cken, zu hinterfragen und zu vertie-

fen. 

Die Pandemie hat uns zwar noch 

ausgebremst, aber die meisten Tref-

fen und vor allem einige Projekte 

konnten erfolgreich stattfinden. So 

waren wir z.B. im Februar auf 

"Lauschtour" in Augsburg, auf den 

Spuren der Reformation in der Stadt. 

Anfang der Osterferien haben wir 

dann gemeinsam die Diakonie in 

Herzogsägmühle besucht. 

Ein Highlight waren auch die drei 

Jugendgottesdienste, die wir zusam-

men mit den Konfirmanden und Ju-

gendlichen der Philippusgemeinde 

Westheim und der Erlösergemeinde 

Bärenkeller gefeiert haben. 

 

Hoffentlich bleiben die Erinnerungen 

an die gemeinsame Zeit lange le-

bendig - ebenso wie die (Glaubens-)

Erfahrungen, die ihr, liebe Konfir-

mandinnen und Konfirmanden, in 

diesem Kursjahr gemacht habt. 

Herzlichen Glückwunsch zu eurer 

Konfirmation. 

 
Pfr. Christian Agnethler 

NACHRICHT 

Spende an Flüchtlinge des Ukrai-

nekrieges 

Bei unserer Kollektensammlung für 

die Flüchtlinge des Ukrainekrie-

ges, die wir spontan am 13.03.2022 

und 20.03.2022 eingeplant haben, 

kamen insgesamt 422,60 € zusam-

men. 

Wir haben das Geld an das Diakoni-

sche Werk Augsburg e.V. gespen-

det. Das Diakonische Werk kümmert 

sich um die ankommenden Flüchtlin-

ge aus der Ukraine und macht ge-

zielt Besorgungen von benötigten 

Sachgütern. 

HERZLICHES DANKESCHÖN! 
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Im März und April konnten glückli-

cherweise wieder einige besondere 

Aktionen für unsere Konfirmanden 

stattfinden. 

Als Ersatz für das Konfi – Wochen-

ende war die Gruppe an einem 

Samstag auf den Spuren Martin Lu-

thers in Augsburg unterwegs. An-

schließend gab es für alle Teilneh-

mer noch ein gemeinsames Pizzaes-

sen im Innenhof der Emmausge-

meinde. Am Tag darauf trafen sich 

viele Konfirmanden mit ihren Fami-

lien beim Sonntagsgottesdienst und 

dem darauffolgenden Kirchenkaffee 

im Freien. 

Kurz vor den Osterferien fand der 

dritte Jugendgottesdienst „Go Deep“ 

bei uns in der Emmauskirche statt. 

Diese besondere Gottesdienstform 

gibt es seit dem vergangenen 

Herbst. Auch in Neusäß kamen wie-

der viele Jugendliche aus der Erlö-

serkirche, der Philippus- und der 

Emmausgemeinde zusammen. 

In den Osterferien konnten die Kon-

firmanden nach einer langen 

Coronapause zum ersten Mal wieder 

zu einer Fahrt nach Herzogsägmüh-

le aufbrechen. Dort erfuhren die Ju-

gendlichen viel über die soziale Ein-

richtung der Diakonie und die Men-

schen, die heute dort leben. Ge-

meinsam besuchten sie das Muse-

um, die Kerzenmanufaktur, die 

Werkstatt für Briefmarken und den 

Mühlenmarkt. Nach einem gemein-

samen Mittagessen und einem 

Rundgang durch den Ort wurde der 

Ausflug mit einer kurzen Andacht in 

der Martinskirche abgerundet. 

 

Eine herzliche Einladung auch an 

alle Konfirmanden und Jugendlichen 

zu folgenden Terminen: 

Church and Chill: Minigolf in Täfert-

ingen am 20.05.2022 

(siehe Einladung) 

Go Deep Special: Gemeinsames 

Grillfest für alle Konfirmanden und 

Jugendlichen aus den Gemeinden 

Emmaus, Westheim 

und Bärenkeller am 1.7.2022 ab 

19.00 Uhr in der 

Philippusgemeinde in Westheim 

(weitere Infos vorher auf unserer 

Homepage) 

 

Kerstin Jaschke 

Konfirmanden 
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Anfang Juli 2022 beginnt der neue 

Konfirmandenkurs für alle Jugendli-

chen, die 2023 in der Emmauskirche 

konfirmiert werden.  

Anmeldeschluss ist Freitag, der  

31. Mai 2022. 

Wenn Sie noch keine Einladung zum 

Kurs bekommen haben, können Sie 

den Anmeldebogen auch über die 

Internetseite der Gemeinde herun-

terladen und ihn ausgefüllt im Pfarr-

büro abgeben. Im Pfarrbüro erhalten 

Sie auch weitere Informationen zum 

Kurs. 

 

Am Dienstag, den 21. Juni 2022, 

findet um 19.00 Uhr der erste Info-

abend für Konfirmanden und Eltern 

Konfirmandenkurs 2022/2023 

in der Emmauskirche statt. Wir freu-

en uns auf Euer/Ihr Kommen. 

 

Herzlich laden wir die neuen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden (mit 

Familie) zum Kennenlernen in den 

Gottesdienst am Sonntag, den 10. 

Juli, um 10.00 Uhr in die Emmaus-

kirche ein. 

 

Das erste Kurstreffen findet dann 

am Dienstag, den 12. Juli, von 

18.00 bis 19.30 Uhr in den Gemein-

deräumen der Emmausgemeinde, 

statt. 

 

Für das Konfikurs-Team 

Pfarrer Christian Agnethler 
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Herzliche Einladung 

Church & Chill 

 

Für alle zwischen ca. 12 und 15 Jahren 

am Freitag, den 20.05.2022 
 

Minigolf in Täfertingen 
 

Wir treffen uns um 17.30 Uhr mit dem Fahrrad  
an der Emmauskirche Neusäß, Etzelstr. 10 
und radeln gemeinsam nach Täfertingen. 

(Rückkehr ca. 20.00 Uhr am Gemeindehaus) 
Denkt bitte auch an Geld für den Eintritt. 

 

Damit wir besser planen können, wäre es nett,  
wenn ihr euch vorher im Pfarramt oder über unsere WhatsApp Gruppe 

anmeldet  (Tel. 0821 / 46 38 30 bzw. pfarramt.neusaess@elkb.de). 
 

Wer nicht mitradeln kann, sollte gegen 17.50 Uhr zum Minigolfplatz 
kommen (Weishauptstraße 14 in Täfertingen). 

 

Bei schlechtem Wetter treffen wir uns im Gemeindehaus. 
 
 

Euer Jugendleiterteam, 
Kerstin Jaschke und Petra Raßhofer 

mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
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Der diesjährige Palmsonntag, 

10.04.2022, nahm uns anhand der 

Emmausgeschichte in die Zeit nach 

Ostern mit. 

Zu Beginn des Gottesdienstes er-

folgte der schon traditionelle Einzug 

der Kinder mit Gitarre und den Palm-

wedel-Tüchern. Dabei wurde das 

Lied „Jesus zieht in Jerusalem ein“ 

gesungen. 

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes 

stand die Begegnung Jesu nach sei-

ner Auferstehung mit zwei Jüngern 

auf dem Weg nach Emmaus. In zwei 

Dialogszenen kamen zwei Jünger zu 

Wort und erzählten, wie sie die Er-

eignisse nach Ostern erlebt hatten. 

Zwischen den beiden Szenen führte 

Pfarrer Agnethler anhand eines bei-

liegenden und an alle Gemeindemit-

glieder ausgeteilten Kippbildes durch 

die Bedeutung der Emmausge-

schichte, die ja auch namengebend 

für unsere Kirche ist. 

 

Im ersten Dialog der beiden Jünger 

berichten diese, wie sie das Karfrei-

tagsgeschehen erlebt und welche 

Gefühle sie dabei begleitet hatten. 

Nachdem sie Jesus am Kreuz ster-

ben sahen, war für die Jünger alle 

Hoffnung weg. Deshalb machten sie 

sich auf den Weg in ihr Heimatdorf 

Emmaus, um ihr Leben irgendwie 

Nach Ostern unterwegs ….. 

weiterzuführen und neu auszurich-

ten. Doch da begegnete ihnen ein 

Fremder, der sie auf dem Weg be-

gleitete und mit dem sie ins Ge-

spräch kamen.  

Als die beiden Jünger diesen frem-

den Mann zum Essen einluden und 

weitere Gespräche mit ihm führten, 

erkannten sie an der Art, wie er das 

Brot brach und wie er betete, dass 

es der auferweckte Jesus war, dem 

sie da begegnet waren. Die Begeg-

nung mit dem lebendigen Jesus war 

für die Jünger so prägend, dass sie 

sofort beschlossen, zurück nach Je-

rusalem zu reisen und den anderen 

Jüngern von dieser Begegnung zu 

erzählen.  

Somit gaben sie die Kunde von Jesu 

Auferweckung nach Ostern weiter 

und reihten sich damit in die Schar 

der Auferstehungszeugen und -

zeuginnen nach Ostern ein. 

 

Im Gottesdienst wurde weiterhin mit 

den Kindern und den schon erwähn-

ten Tüchern ein kleiner Tanz aufge-

führt unter den Klängen des drei-

sprachig gesungenen Liedes „We 

are marching in the light of god“. Die 

musikalische Begleitung übernahm 

auch diesmal das wundervoll einge-

spielte und aufeinander abgestimm-

te Musikteam um Familie Jaschke, 
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zusammen mit Lena Blumelhüber, 

Anna Mohr, Tatjana Golling und 

Theresa. 

Melissa Fleischmann-MacDonald 

und Hannelore Agnethler 

Osternacht 

Dieses Jahr konnten 

wir wieder die Oster-

nacht feiern.  

Zahlreiche Gemein-

deglieder trafen sich 

morgens um 5.30 Uhr 

vor der Kirche am Os-

terfeuer und zogen 

gemeinsam in die Kir-

che zum feierlichen 

Gottesdienst.  

 

 

Ein buntes 

Osterei als 

Symbol für 

LEBEN wur-

de nach 

dem Gottes-

dienst, für 

den Früh-

stückstisch zuhause, mitgegeben. 

Wir hoffen im nächsten Jahr, wieder 

ein gemeinsames Frühstück in unse-

ren Gemeinderäumen anbieten zu 

können. 
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Nach zwei Jahren Pause fand 

am diesjährigen Karfreitag, dem 

15.04.2022, erstmalig wieder 

ein Kindergottesdienst mit dem 

schon traditionellen Kinder-

kreuzweg statt. 

Eingeladen zum Gottesdienst 

hatten das Kigo-Team der Emmaus-

gemeinde um Kerstin und Wolfram 

Jaschke sowie Hannelore Agnethler 

zusammen mit Erziehern der Kitas 

„Emmaus“ unter der Mitarbeit von 

Diakon Gerd Sonnleitner und der 

Kita „Regenbogen“, repräsentiert 

von Tatjana Golling und Andrea Zol-

ler. 

Zu Beginn des Gottesdienstes führ-

ten die Kinder der beiden Kitas unter 

der Leitung von Diakon Gerd Sonn-

leitner das vorher eingeübte Lied: 

„Hallelu, Halleluja“ auf und wurden 

danach von Pfarrer Agnethler in den 

eigenen Kindergottesdienst ent-

sandt. Der Gemeinderaum der Em-

mauskirche war fast zu klein für die 

vielen Familien mit Kindern und El-

tern der beiden Kitas. Deshalb wur-

de nach anfänglichem Lied und Ge-

bet der Kinderkreuzweg draußen vor 

der Kirche begangen.  

 

Anhand der aufgebauten Stationen 

erlebten die Kinder zusammen mit 

ihren Eltern die letzten Lebenstage 

Jesu: der Einzug Jesu in Jerusalem, 

das letzte Abendmahl, die Gefan-

gennahme im Garten Gethsemane, 

die Verleugnung des Petrus, den 

Tod am Kreuz und die Grablegung 

Jesu. Der Kinderkreuzweg wurde mit 

der angedeuteten Perspektive auf 

Ostern und das Licht der Auferste-

hung Jesu beendet. Danach durften 

die Kinder ihre eigenen Ostersteine 

bemalen und gestalten. Der Kinder-

gottesdienst wurde mit dem gemein-

samen „Vaterunser“ und Segen ab-

geschlossen.  

Wir freuen uns über die rege Teil-

nahme und wünschen uns auch im 

nächsten Jahr so viele große und 

kleine Besucher! 

Hannelore Agnethler 

Der Kinderkreuzweg am Karfreitag 
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Rückblick Weltgebetstag 

Weltgebetstag 2022 am 4. März in 

St. Vitus, Ottmarshausen. 

 

„Als vor ziemlich genau einem Jahr 

das zur schönen Tradition geworde-

ne Nachtreffen des Vorbereitungs-

teams des Weltgebetstagsgottes-

dienstes coronabedingt abgesagt 

werden musste, hätte sich niemand 

vorstellen können, dass ein volles 

Jahr später zur Debatte stand, ob 

und wenn ja, in welcher Form der 

Gottesdienst überhaupt gefeiert wer-

den kann.“ 

So begann letztes Jahr mein Bericht 

über den Weltgebetstag 2021. 

... 

„Wir sind zuversichtlich, dass nächs-

tes Jahr der Weltgebetstag wieder in 

der gewohnten Art und Weise statt-

finden kann. Vielleicht wird es dann 

fish and chips zum Essen geben, 

denn der Gottesdienst für den Welt-

gebetstag 2022 kommt aus England, 

Wales und Nordirland“. 

So endete er. 

 

Keiner hätte auch nur im entferntes-

ten daran gedacht, dass uns Corona 

dieses Jahr immer noch beschäfti-

gen würde. Wieder nur digitale Vor-

bereitungstreffen, aber: mittlerweile 

routiniert und schon ganz selbstver-

ständlich. Und 

keine fish and 

chips, aber ei-

nen Gottes-

dienst unter 

Einhaltung des 

mittlerweile in 

Fleisch und Blut 

übergegange-

nen Hygiene-

konzeptes. 

 

Im Gegensatz zum weit entfernten, 

exotischen Vanuatu letztes Jahr kam 

dieses Jahr die Weltgebetstagsord-

nung mit England, Wales und Nord-

irland aus einem uns nahen und ver-

meintlich auch bekannten Land. 

 

Doch schon die Tatsache, dass 

Schottland eine eigene Weltgebets-

tagsgeschichte hat und deshalb 

nicht mit von der Partie war erstaun-

te viele. 

„Zukunftsplan: Hoffnung“ , das Mot-

to schon weniger. Im Zentrum stand 

der Text Jer 29,11: 

„Denn ich, ich kenne meine Pläne, 

die ich für euch habe – Spruch des 

Herrn – Pläne des Heils und nicht 

des Unheils; denn ich will euch eine 

Hoffnung geben.“ 
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© M. Abold 

Dieser Text wurde bereits vor 2020 

ausgesucht also zu einer Zeit als der 

Brexit mit den damit verbundenen 

Ängsten und Hoffnungen zentrales 

Thema war und Pandemie und Krieg 

in weiter Ferne. 

Die Gottesdienstbesucherinnen er-

lebten einen Gottesdienst, in dessen 

Zentrum sowohl die Zukunftsproble-

me der britischen Kirchengemeinden 

und ihre Versuche eher kirchenfer-

nen Menschen eine Heimat zu bie-

ten stand, als auch die Aussagen 

einzelner Frauen, die mit Hilfe sol-

cher Initiativen aus ihrer individuel-

len Hoffnungslosigkeit herausfan-

den. Dabei erstaunte es, wie viel 

Armut und Gewalt gegen Frauen in 

unserem westeuropäischen Nach-

barland herrscht. 

 

Die Schöpferin des Weltgebetstags-

bildes wählte den Regenbogen allge-

mein als Zeichen der Hoffnung, nicht 

ahnend, wie sehr diese sich im März 

2022 zu einer konkreten Hoffnung 

auf Frieden entwickeln würde. So 

endete der Gottesdienst weltweit mit 

einem Gebet für die Menschen und 

den Frieden in der Ukraine und an-

deren Krisengebieten. 

 

Wir bedanken uns beim Team von 

St. Vitus für die „very british“ Gestal-

tung des Gottesdienstraumes und 

bei Frau Betscher für die sehr schö-

ne Interpretation der Lieder, die ja 

wieder nur hinter den Masken mitge-

murmelt werden konnten. 

 

Elisabeth Volz-Goller 
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        Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                                 Juni bis August 2022 

05.06. 10.00 Uhr 
Pfingstsonntag 

 
Festgottesdienst Hl. Abendmahl 
alkoholfrei 

Pfarrer Agnethler 

06.06. 10.00 Uhr 
Pfingstmontag 

 
Gottesdienst in Philippus, Kobelstr. 13, 
Westheim 

 

12.06. 10.00 Uhr 
Trinitatis 

 Gottesdienst 
Pfarrer i.R.  
Holler 

12.06. 19.00 Uhr 
Trinitatis 

 Taizé-Gebet in St. Thomas Morus  

19.06. 10.00 Uhr 
1. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst  Lektorin Fathy 

26.06. 10.00 Uhr 
2. So. n. Trinitatis 

 
Gottesdienst 
Feier 50+2jähriges Chorjubiläum 

Pfarrer Agnethler 

03.07. 10.00 Uhr 
3. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Pfarrer i. R. 
Holler 

10.07. 10.00 Uhr 
4. So. n. Trinitatis 

 
Gottesdienst 
Kanzeltausch 

Pfarrer Agnethler 

10.07. 19.00  Uhr 
4. So. n. Trinitatis 

 Taizé-Gebet in der Emmauskirche  

17.07. 10.00 Uhr 
5. So. n. Trinitatis 

 
Gottesdienst 
Kanzeltausch 

Pfarrerin Heiß 

24.07. 10.00 Uhr 
6. So. n. Trinitatis 

 
Ökumenischer Berggottesdienst im Allgäu 
Anmeldung bei Kuchenbaur Textilreinigung 

 

31.07. 19.00 Uhr 
7. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst Pfarrer Agnethler 

07.08. 10.00 Uhr 
8. So. n. Trinitatis 

 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
alkoholfrei 

Pfarrer i.R. Holler 
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        Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                                 Juni bis August 2022 

14.08. 10.00 Uhr 
9. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst 
Pfarrer i.R.  
Fischer 

14.08., 19.00 Uhr 
9. So. n. Trinitatis 

 Taizé-Gebet in St. Thomas Morus  

21.08., 10.00 Uhr 
10. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst  
Pfarrerin i. R. 
Krüger 

28.08., 10.00 Uhr 
11. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst Prädikant Off 

04.09., 10.00 Uhr 
12. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Pfarrer Agnethler 

11.09., 10.00 Uhr 
13. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst Pfarrer Agnethler 

Absagen oder Änderungen werden kurzfristig auf unserer Homepage 
www.neusaess-evangelisch.de bekanntgegeben. 

Die Emmauskirche ist Montag bis Freitag von 09.00 - 16.00 Uhr  

und zu den Gottesdiensten geöffnet. 

 

In den Sommerferien ist die Kirche nur zu den Gottesdiensten geöffnet. 

 

Das Pfarrbüro ist am 17.06.2022 und vom 08.08. bis 19.08.2022  

wegen Urlaub geschlossen. 

 

Das Pfarrbüro ist vom 28.06.2022 - 01.07.2022 wegen Fortbildung  

geschlossen. 

 

Der Anrufbeantworter mit Vertretungsangaben ist 24 Stunden eingeschaltet. 

http://www.neusaess-evangelisch.de
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- - - Gruppen - - - Kontakte - - - Ansprechpartner - - -  - - - Termine - - - regelmäßige Veranstaltungen - - -  

Frauentreff 

Termine und Themen bitte telefonisch erfragen. 

Kontakt: 

Elisabeth Volz-Goller 

  46 36 26 

Kontakt: 

Ingrid Grünert 

  48 32 59 

Kontakt: 

Wolfram Jaschke  

 356 69 

Gottesdienstband 
 
Probentermine bitte telefonisch erfragen. 

Kontakt: 

Hannelore Agnethler  

  46 38 30 

Kindergottesdienst  

Seniorentreff jeden dritten Mittwoch im Monat ab 14.30 Uhr 

08.06. 14.30 Uhr Vortrag Blumeninsel Madera     
(Achtung 2. Mittwoch) 

20.07. 16.30 Uhr Gemeinsam Grillen 

Kontakt: 

Eva-Marie Drechsel 

  24 65 38 15 

Chor         jeden Montag  

  um 19.30 Uhr  

  (außer in den Schulferien) 

. 

Besuchsdienst    
der Emmausgemeinde  

Kontakt: 

Pfarrbüro  46 38 30 

Ingrid Grünert   48 32 59 
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- - - Gruppen - - - Kontakte - - - Ansprechpartner - - -  - - - Termine - - - regelmäßige Veranstaltungen - - -  

Church & Chill   
  
Termine auf unserer Homepage 
Kontakt: 
www.neusaess-evangelisch.de 
    

Kontakt: 

Kerstin Jaschke  

 356 69 

Petra Raßhofer   

 207 52 53 

Kontakt:  

Maria Moritz  

  0176/38 59 74 81 

Mutter-Kind-Gruppe 
 
jeden Donnerstag,  
um 09.30 bis 11.00 Uhr 
 

Stille Zeit  
jeden ersten Samstag im Monat 
Start im Juli 
Von 10.00 - 12.00 Uhr  
in der Emmauskirche 

Kontakt:  

Uschi Wengenmayr 

  907 94 46 59 

Absagen oder Änderungen von Veranstaltungen/Terminen werden kurzfristig auf 
unserer Homepage www.neusaess-evangelisch.de bekanntgegeben. 

http://www.neusaess-evangelisch.de
http://www.neusaess-evangelisch.de
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Ökumenische Bergmesse auf dem Ochsenkopf  
 
in Wiederhofen, am 24.07.2022 mit Herrn Pfr. Agnethler und Herrn Pfr. i. R. 

Kretschmer zum 50 -jährigen Jubiläum des TSV Neusäß und 110 -jähriges 

Jubiläum der Sennerei in Wiederhofen.  

Anmeldung für die Busfahrt bei Textilpflege Kuchenbaur in Neusäß und 

Stadtbergen. 

 
 

50+2 -jähriges Chorjubiläum  

26.06. um 10.00 Uhr in der Emmauskirche mit  

Rahmenprogramm 

Musikgottesdienst am Pfingstmontag mit Njamy Sitson 

 

Njamy Sitson ist nicht nur ein begnade-

ter Künstler und Welt-Musiker, sondern 

auch ein Prinz aus Kamerun. Sein Ge-

sangsstil erinnert an Bobby McFerrin. Es 

klingt, als würden mehrere Menschen 

singen.  

Mühelos wechselt Njamy von der Kopf- 

in die Bruststimme und umgekehrt und 

das über mehrere Oktaven. Dabei be-

gleitet er sich auf verschiedenen afrika-

nischen Instrumenten. Najmy Sitson 

stand mit Größen des Jazz auf der Büh-

ne, wie dem weltweit bekannten Vibra-

phonisten Wolfgang Lackerschmid oder 

dem Percussionisten Rhani Krija, der ein fester Bestandteil der Band von Super-

star Sting ist. 

Am Pfingstmontag, 6. Juni, um 10 Uhr  

in der Immanuelkirche geht es um afrikanische Musik, ein afrikanisches Waisen-

haus-Projekt und der besten Botschaft der Welt. Musikgottesdienst mit Njamy 

Sitson und Pfarrer Alan Büching. 

Besondere Veranstaltungen 
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Stille Zeit 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

 

geht es Ihnen auch so, dass Sie sich 

manchmal nach Ruhe und Stille 

sehnen? Und nicht so recht wissen, 

wie es bewerkstelligen können? 

Ich möchte Sie einladen, gemein-

sam am Samstag Vormittag eine 

stille Zeit in der Kirche zu verbrin-

gen. 

 

Wir nehmen uns bewusst für zwei 

Stunden aus der Hektik und dem 

Lärm unserer Welt heraus und las-

sen uns behutsam in die Stille füh-

ren. Dabei versuchen wir, äußerlich 

und innerlich zur Ruhe zu kommen. 

Wir sitzen auf Stühlen im Altarraum, 

gehen achtsam in der Kirche herum 

und hören meditative Texte. Auch 

der Körper wird mit einbezogen. Es 

sind keine Voraussetzungen oder 

Vorkenntnisse und auch keine An-

meldung nötig. Alle sind herzlich will-

kommen! 

 

Ab Juli am ersten Samstag des Mo-

nats: 02.07., 06.08., 03.09., 01.10., 

05.11., 03.12.2022 

10.00 – 12.00 Uhr in der  

Emmauskirche 

 

Bei Fragen bitte einfach anrufen, 

Tel. 90 79 46 59 

Ich freue mich auf Euch und auf Sie! 

 
Uschi Wengenmayr 
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EVANG. DIAKONIEVEREIN NEUSÄß-WESTHEIM-DIEDORF E.V. 
ETZELSTR. 10, 86356 NEUSÄß 

 
 

Einladung 

zur Mitgliederversammlung 2022 

 

Mittwoch, 13. Juli 2022 um 17.00 Uhr 

im Gemeindesaal der Emmauskirche 

Etzelstr. 10, 86356 Neusäß 

 

Tagesordnung 

 

1. Begrüßung 

2. Vortrag zu diakonischen Angeboten und Hilfen 

3. Bericht des 1. Vorsitzenden für 2020-2022 

4. Kassenbericht für 2019 + 2020 

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Entlastung des Vorstandes 

7. Wahl der Kassenprüfer für 2022 

7. Wünsche, Anträge und Sonstiges 

 

Wir laden Sie außerdem zu einem kleinen Imbiss ein. 

 

Es würde uns freuen, wenn Sie durch Ihre Teilnahme Ihr Interesse an unserem 

Verein bekunden würden. 

 

 

Pfr. Christian Agnethler 

1. Vorsitzender 
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So schön kann es auch dieses 

Jahr werden - Dank DIR!  

Komm, mach mit beim Krippen-

spiel! 

 

Wir suchen begeisterte Schauspie-

ler und Schauspielerinnen!  

Wir brauchen alle - Kleine und Grö-

ßere, Mädels und Jungs, Sprechrol-

len und Rollen ohne Text.  

  

Die Probetermine finden voraus-

sichtlich an den ersten beiden Ad-

ventsonntagen, jeweils nach dem 

Familiengottesdienst bzw. Kindergot-

tesdienst in der Emmauskirche in 

Neusäß statt: am Sonntag, den 

Aufruf Krippenspiel 2022 

27.11.2022 um 11.15 Uhr und am 

04.12.2022 um 11.15 Uhr statt.  

 

Die Generalprobe findet voraussicht-

lich am Samstag, den 17.12., statt. 

 

Die Anmeldung kann über das 

Pfarramt (Tel. 0821-463830,  

Email: pfarramt.neusaess@elkb.de) 

bis zum Beginn der Herbstferien 

28.10.2022 erfolgen, mit Angabe von 

Namen, Schulklasse, Alter, Telefon-

nummer, Email und Adresse; sowie - 

ob Du eine Sprech- oder eine Spiel-

rolle möchtest! 

 

Hannelore Agnethler 

 

mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
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Mit der Taufe feiern wir Gottes gro-

ßes „Ja“ zu uns, das unser ganzes 

Leben lang gilt – egal wie unser Le-

ben aussieht. Wir feiern dabei auch, 

dass alle Getauften als Kinder Got-

tes eine Gemeinschaft bilden. Diese 

Gemeinschaft hält zusammen und 

unterstützt sich gegenseitig. So wird 

Gottes Liebe in unserem Leben 

sichtbar. 

Manche Familien wünschen keine 

„klassische“ Taufe in ihrer Ortskir-

che. Das hat ganz unterschiedliche 

Gründe. 

Organisiert vom Evangelischen De-

kanat Augsburg gibt es ein alternati-

ves Angebot zur Taufe in der Kirche: 

Ein Tauffest 

am Sonntag, den 3. Juli 2022, um 

10 Uhr 

am Kuhsee in Hochzoll Süd! 

 

Ungetaufte Kinder bis zum Alter von 

10 Jahren sind zu diesem Tauffest 

mit ihren Familien eingeladen.  

Sollte auch ein älteres Familienmit-

glied Interesse an einer Taufe ha-

ben, kann diese beim Tauffest gerne 

mitgefeiert werden. 

 

Was Sie erwartet: 

 Ein fröhlicher und kindgerechter 

Gottesdienst, in dem Ihr Kind ge-

tauft wird. 

 Ein Fest mit Picknick und Spielen. 

Bringen Sie gerne Familie und 

Freunde mit. 

Tauffest 
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Für Brot und Wasser wird gesorgt, 

und jede Tauffamilie wird gebeten, 

sich ihr eigenes Picknick mit zu brin-

gen. Weitere Kosten entstehen 

Ihnen nicht. 

 

Bei schlechtem Wetter findet das 

Tauffest in der Auferstehungskirche 

(Garmischer Str. 2a, 86163 Augs-

burg) in Hochzoll Süd statt. 

 

Wenn Sie Interesse haben, melden 

Sie sich bis zum 12. Mai unter fol-

gender Adresse an:  

Evangelisch-Lutherisches Dekanat, 

Fuggerstr. 8, 86150 Augsburg, Tel: 

0821 45017400,  

dekanat.augsburg@elkb.de. 

 

Außerdem sind Sie herzlich eingela-

den zu einem Informations- und Vor-

bereitungstreffen am 21. Mai und zu 

einem weiteren Treffen, bei dem die 

Taufkerze gestaltet wird, am 25. Ju-

ni, jeweils von 11 bis 13 Uhr in den 

Gemeinderäumen der Auferste-

hungskirche. 

Die Taufe Ihres Kindes kann selbst-

verständlich auch in der Kirchenge-

meinde stattfinden, zu der Sie gehö-

ren. Dazu melden Sie sich einfach 

dort im Pfarrbüro an. 

 

Im Namen des Vorbereitungsteams, 

Dekanin Doris Sperber-Hartmann 
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Mobile Schulungsangebote für  

unsere Kirchengemeinde! 

Auf ehrenamtliche Mitarbeiter:innen 

in Kirchengemeinden prasseln aktu-

ell sehr viele An- und Herausforde-

rungen ein.  

Seit Jahren ist klar, wie wichtig es 

ist, Ehrenamtliche und Kirchenvor-

stände in Kirchengemeinden zu 

stärken. Ein gutes Handwerkszeug, 

eine passende Qualifikation für ihre 

wertvolle Arbeit mit an die Hand zu 

geben sehen wir als eine wichtige 

Aufgabe. 

 

Deshalb haben sich die Emmauskir-

che in Neusäß, die Erlöserkirche im 

Bärenkeller und wir aus Philippuskir-

che in Westheim zusammengetan, 

um Ihnen in Kooperation mit Diako-

nie und anderen Trägern drei Fort-

bildungen anzubieten. 

 

 Kommunikationstraining,  

mit Ines Güther, Donnerstag, 

22.09.2022, 19.00 -21.30 Uhr in der 

Erlöserkirche 
 

Schulungsangebote 

 Spirituelle Impulse und Andach-

ten gestalten,  

mit Lena Sponner und Ulrich Gott-

wald, Mittwoch 05,10.2022, 19.00 – 

21.30  Uhr in der Philippuskirche 
 

 Psychische Gesundheit,  

mit Andrea Trapp, Samstag, 

15.10.2022, 9.30 – 12.00 Uhr in der 

Emmauskirche 

 

Genauere Informationen zu den Kur-

sen finden Sie im nächsten Gemein-

debrief. Sie können sich aber ab so-

fort im Pfarramt für einen oder meh-

rere Kurse vormerken lassen. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 
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News aus der Kindertagesstätte „Regenbogen“ 

Liebe Leser des 

Gemeindebriefes, 

es wird draußen 

immer wärmer, grü-

ner und bunter und 

wir erfreuen uns alle der Natur, in 

der alles so schön wächst und ge-

deiht. Mit Wärme, Liebe und Führ-

sorge können wieder alle kleinen 

und zarten Pflänzchen groß werden. 

Eigentlich machen wir mit Unterstüt-

zung der Eltern tagtäglich dasselbe 

mit den Kindern, vielleicht fühlen wir 

uns deshalb mit der Natur so ver-

bunden. 

Vor Ostern haben wir 

mit unseren Kindern 

die Ostergeschichte 

gelesen, als Bilder-

buch angeschaut und 

mit Spielmaterial 

nachgebaut. 

 

Wir haben 

Osterlieder 

gesungen 

und viel ge-

bastelt, unter 

anderem hat 

jedes Kind 

sein Oster-

nest selbst gestaltet. Am Gründon-

nerstag haben wir dann das erste 

Mal wieder ein gruppenübergreifen-

des Osterfrühstück angerichtet und 

zusammen gegessen. 

 

Das war nach zwei Jahren getrenn-

ten Veranstaltungen einfach nur 

schöööön! 

 

In der Krippe war sogar 

ein Hase zu Besuch. Die 

Kinder haben gestaunt 

und sie haben sich fast 

alle getraut, den 

„Osterhasen“ zu strei-

cheln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Kita 

© Kita 

© Kita 

© Kita 
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Nun erfreuen wir uns am schönen 

Frühling, mit kleineren Ausflügen in 

die Natur, Blumenschmuck gestalten 

und einem herrlichen Frühlingsfest in 

der Kita, an dem wir um einen Baum 

tanzen und singen. 

 

Die Eltern dürfen sich bei Kaffee und 

Kuchen unterhalten und mit uns 

spielen. Gemeinsam werden wir un-

sere Hochbeete bepflanzen und Blu-

menzwiebeln eintopfen. 

Nach unserer bunten Zaungestal-

tung während der Pandemie, möch-

ten wir dieses Jahr unseren Garten 

bunter gestalten – lassen Sie sich 

überraschen! 

Unser Wunsch nach einem Wasser-

spielplatz konnte leider bisher noch 

nicht erfüllt werden, aber er ist Dank 

einiger Spenden schon in Planung.  

 

Das Spielhäuschen für den Krippen-

garten wurde schon bestellt und un-

sere neuen Sonnensegel können 

auch in Kürze aufgehängt werden. 

Nun wünschen wir Ihnen eine wun-

derschöne, gesunde Frühlingszeit 

und einen warmen, sonnigen Som-

mer! 

 

Die Kinder der Kita Regenbogen, 

das Team und  

Birgit Meyer, Kita Leitung 

 

Ein herzliches DANKESCHÖN – 

möchten wir sehr gerne den aktuel-

len Spendern für unser Gartenpro-

jekt – Wasserspielplatz und Sonnen-

segel sagen. 

Möchten Sie auch gerne für unser 

Gartenprojekt spenden, dann kön-

nen Sie dies am besten über die 

Homepage tun – www.ekita.net/

regenbogen, über das Spenden - 

Portal twingle oder dem Spenden-

konto von ekita.net Zweck: Garten-

projekt Kita Regenbogen Neusäß.  

 

Unser Spendenkonto: 

Kreissparkasse Augsburg 

IBAN:  

DE46 7205 0101 0030 2051 57 

SWIFT BIC: BYLADEM1AUG 

 

ekita.net ist eine gemeinnützige 

GmbH im Sinne des §52 der Abga-

benordnung. Ab einer Spende von 

50€ erhalten Sie von uns eine Zu-

wendungsbescheinigung! Diese wird 

im Februar des Folgejahres an Sie 

versendet. 

© Kita 
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Kindertagesstätte Emmaus 

Liebe Gemeinde, liebe 

Eltern und Familien, 

 

Winter und Fasching ha-

ben wir erfolgreich hinter 

uns gelassen und freuen 

uns nun auf die langer-

sehnte Frühlings- und 

Sommerszeit. Die Kinder genießen 

die ersten warmen Sommerstrahlen 

in unserem 

Garten und 

suchen und 

entdecken 

jeden Tag 

neue Früh-

lingsboten. 

Bei Spa-

ziergängen 

und den 

Waldtagen können die 

Kinder das Erwachen der 

Natur beobachten. Erste 

Knospen sprießen und 

Vögel brüten ihre Eier 

aus. 

Neben dem Frühling ha-

ben sich die Kinder in den 

letzten Wochen auf Os-

tern vorbereitet und waren 

fleißig damit beschäftigt, ihre Oster-

nester für das Osterfest zu basteln. 

Wir erarbeiteten mit den Kindern das 

Thema Ostern als christliches Fest. 

Besondere Angebote stellten die 

Einladung zum Familiengottesdienst 

am Palmsonntag und der Kinder-

kreuzweg am Karfreitag in der Em-

mauskirche dar. 

In den nächsten Wochen werden wir 

mit unseren Vorschulkindern ver-

schiedene Ausflüge unter anderem  

 

© B. Praß 

© B. Praß 

© Praß 

© B. Praß 
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© B. Praß 

zum Naturkundemuseum und zum 

Waldpavillon unternehmen. 

Außerdem freuen wir auf unsere Ein-

weihungsfeier, die nun endlich im 

Mai stattfinden wird und für die wir 

mit unseren Kindern ein paar Lieder 

einstudieren werden. 

 

Wir wünschen auch Ihnen eine recht 

schöne Frühlingszeit mit viel Son-

nenschein und guter Laune. 

 

Ihre Barbara Praß  

mit Team Emmaus 

© B. Praß 
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Buchvorstellung 

Nikola Huppertz: 
 

SCHÖN WIE DIE 
ACHT 

 
Nikola Huppertz wird mit ihrem Titel 

„Schön wie die Acht“ mit dem Evan-

gelischen Buchpreis 2022 ausge-

zeichnet. 

 

In diesem Jahr geht der Evangeli-

sche Buchpreis an das 2021 im Tuli-

pan Verlag erschienene Jugend-

buch. Unter 124 Vorschlägen wurde 

dieser Titel von der sechsköpfigen 

Jury ausgewählt. Der Preis wird Ni-

kola Huppertz am 1. Juni 2022 in der 

Marktkirche in Wiesbaden verliehen. 

 

In „Schön wie die Acht“ geht es um 

den fast 13jährigen Malte, der ein 

richtiges Mathe-Ass ist. Zahlen ge-

ben ihm Orientierung und Sicherheit. 

Doch als nicht nur plötzlich eine 

neue Halbschwester in sein Leben 

tritt, sondern auch noch ein neues 

Mädchen im Matheclub auftaucht, 

gerät seine geordnete Welt gehörig 

ins Wanken. 

 

Die Jury begründet ihre Entschei-

dungen wie folgt: 

 

„Nikola Huppertz erzählt auf beein-

druckende Weise die Entwicklung 

von der sachorientierten späten 

Kindheit zur emotional aufwühlenden 

und verunsichernden Phase der Pu-

bertät. Sehr vielschichtig kommen 

die Themen dieses Alters zum Aus-

druck: die schmerzhafte Erkenntnis, 

dass Eltern nicht immer die Wahrheit 

sagen, die Entwicklung von Freund-

schaften und die Erfahrung des ers-

ten Verliebtseins sowie das heraus-

fordernde Zusammenwachsen in 

einer Patchworkfamilie. 

 

Das Buch lässt Leser*innen an den 

Fragen und Überlegungen seiner 

liebenswerten Hauptfigur teilhaben 

und die emotionale Zerrissenheit 

dieses Alters miterleben. Dabei wird 

deutlich: Nicht nur die klar geordnete 

Welt der Zahlen kann Trost spenden, 

sondern auch die Welt der Worte. 

Ja, die Vielschichtigkeit und die Zwi-

schentöne des Lebens und der Ge-

fühle können Gedichte viel besser 

ausdrücken. 
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Nikola Huppertz ist ein sprachkreati-

ves, thematisch heutiges und flüssig 

zu lesendes Buch gelungen, das in 

der schwierigen Phase zwischen 

Kindheit und Jugend helfen kann, 

die vielen Veränderungen und Ein-

drücke wahrzunehmen und zu verar-

beiten. Erwachsenen vermittelt es 

darüber hinaus ein tieferes Ver-

ständnis für dieses Alter. 

 

 

Schön wie die Acht 

Nikola Huppertz und Barbara Jung 

Mit s/w-Illustrationen 

224 Seiten 

14,00 € 

ISBN 978-3-86429-484-6 

Erscheinungsdatum: Januar 2021 

ab 12 Jahren 

https://tulipan-verlag.de/autoren-illustratoren/nikola-huppertz/
https://tulipan-verlag.de/autoren-illustratoren/barbara-jung/
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15. Juli 2022 

Redaktionsschluss 

für den nächsten Gemeindebrief: 

Monatssprüche 
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Wir sind für Sie da 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Neusäß    

 Etzelstraße 10, 86356 Neusäß     46 38 30 
 E-Mail:   pfarramt.neusaess@elkb.de       Fax  45 16 19 
 Internet: www.neusaess-evangelisch.de 
 
 

Pfarrer Christian Agnethler      46 38 30 

 Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr für angemeldete  persönliche 
 Gesprächstermine 
   
 

Pfarramts- Monika Kreuzer-Sporer  

assistenz Telefonisch erreichbar: 
  Mi. und Fr. 8:00 - 11:00 Uhr und Do. 15 - 17 Uhr 
  Persönliche Termine sind vorher telefonisch oder 
  per E-Mail zu vereinbaren. 
 
 
 

Vertrauensmann des  

Kirchenvorstands  Gerd Herberg     0174 37 53 849 
 
 

Leiterin der Birgit Meyer     46 82 94 
Kindertagesstätte Etzelstraße 12 
Regenbogen 86356 Neusäß 
 
Leiterin der Barbara Praß     48 67 37 - 0 
Kindertagesstätte Oskar-von-Miller-Str. 1d 
Emmaus 86356 Neusäß 

Förderverein Emmauskirche e. V. 
  Irene Bleisteiner, 1. Vorsitzende    54 39 764 
 
Evang. Diakonieverein Neusäß-Westheim-Diedorf 
  Ingrid Grünert, Geschäftsführerin    48 32 59 
 
Ökumenische Sozialstation     46 78 78 
  Bgm.-Kaifer-Str. 10, 86356 Neusäß 

Bankverbindungen für Spenden und Beiträge:     

Evang.-Luth. Pfarramt Neusäß IBAN: DE65 7205 0101 0000 2920 52 

Förderverein Emmauskirche e. V. IBAN: DE59 7205 0101 0000 2928 39 

Evang. Diakonieverein IBAN: DE14 7205 0101 0380 2908 58 
Neusäß-Westheim-Diedorf e.V.   

alle Konten bei der Kreissparkasse Augsburg       BIC: BYLADEM1AUG 
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Neusäß 
Etzelstr. 10, 86356 Neusäß 
E-Mail: pfarramt.neusaess@elkb.de 
www.neusaess-evangelisch.de       

 0821 / 46 38 30                      Fax 0821 / 45 16 19 

 

 

https://deref-gmx.net/mail/client/TPceuu5aR8w/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.neusaess-evangelisch.de

